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Publizierbarer Zwischenbericht  
Gilt für Studien aus der Programmlinie Forschung 

A) Projektdaten 

Allgemeines zum Projekt 

Kurztitel: TranS4MEr 

Langtitel: Transformative SME Policy for Broad-based 
Decarbonisation 

Zitiervorschlag: Wieser, H., Bachinger, K., Enichlmair, C., Heckl, E., 
Kaufmann, P., Kofler, J. (2022). Transformative 
SME Policy for Broad-Based Decarbonisation – 1. 
Report. Wien, Klima- und Energiefonds, 14. Call 
Austrian Climate Research Programme, 
publizierbarer Erstbericht. 

Programm inkl. Jahr: ACRP – 14. Call, 2021 

Dauer: 30 Monate 

KoordinatorIn/ 
ProjekteinreicherIn: 

KMU Forschung Austria 

Kontaktperson Name: Harald Wieser, PhD 

Kontaktperson 
Adresse: 

Gußhausstraße 8 

A-1040 Wien 

Kontaktperson 
Telefon: 

+43 1 5059761 - 27 

Kontaktperson E-Mail: h.wieser@kmuforschung.ac.at 

Projekt- und 
KooperationspartnerIn 
(inkl. Bundesland):  

 

Projektgesamtkosten: 246.991 € 

Fördersumme: 246.991 € 

Klimafonds-Nr: KR21KB0K00001 

Zuletzt aktualisiert 
am: 

03.08.2022 
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B) Projektübersicht 

Details zum Projekt 

Kurzfassung: 

Max. 2.000 Zeichen inkl. 
Leerzeichen 

Sprache: Deutsch 

Die KMU-Politik stellt mit ihrer spezifischen 
Ausrichtung auf Klein- und Mittelunternehmen 
(KMU), einem beträchtlichen Gesamtbudget und 
einer langjährigen Erfahrung im Umgang mit der 
Vielfalt der KMU einen äußerst wichtigen Hebel für 
die Klimapolitik dar. Doch trotz verstärkter 
Bemühungen auf supranationaler Ebene ist die 
Integration von Umwelt- und insbesondere 
Klimafragen in die KMU-Politik noch stark 
unterentwickelt. 

TranS4MEr zielt darauf ab, die Wissensbasis für eine 
stärkere Integration des Klimaschutzes in die KMU-
Politik zu verbessern. Im Mittelpunkt steht die Idee, 
dass eine bessere politische Koordination und 
Kohärenz ein entscheidender Faktor für die 
Entwicklung effektiverer Politiken ist. Der 
Ausgangspunkt des Projekts ist ein neuartiger 
Rahmen für eine "transformative KMU-Politik", der 
auf den folgenden Postulaten beruht: 

 Richtungsweisend: Der Klimaschutz, der über 
die Verbesserung der Energieeffizienz hinaus 
ein breites Spektrum an Aktivitäten umfasst, 
muss als legitimes und vorrangiges Thema für 
die KMU-Politik anerkannt werden. 

 Breitenbasiert: Die KMU-Politik muss sich an 
die gesamte KMU-Population richten, 
unabhängig von ihrem Potenzial für Öko-
Innovation und Unternehmertum. 

 Transformativ: Die KMU-Politik befasst sich 
auch mit "tiefgreifenden" Veränderungen, die 
erforderlich sind, um (inter-)nationale 
Klimaziele zu erreichen. 

 Koordination: Die KMU-Politik muss mit der 
Klimapolitik in anderen Bereichen in Einklang 
gebracht werden. 

 

TranS4MEr basiert auf Aktionsforschung und 
kombiniert qualitative sowie quantitative 
Forschungsmethoden, um zur Integration des 
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Klimaschutzes in die KMU-Politik und 
Forschungspraxis beizutragen. Das Projekt wird 
einen partizipativen Prozess zur evidenzbasierten 
Formulierung von KMU-Politikzielen und 
Maßnahmenpaketen für die Dekarbonisierung 
initiieren, Experteninterviews und eine groß 
angelegte Umfrage unter österreichischen 
Unternehmen durchführen und ein Hub für 
"transformative KMU-Politik" einrichten, um den 
transdisziplinären und länderübergreifenden 
Austausch über KMU-Politik zur Dekarbonisierung zu 
erleichtern. 

Executive Summary: 

Max. 2.000 Zeichen 
inkl. Leerzeichen 

Sprache: Englisch 

SME policy, with its specific focus on small and 
medium enterprises (SMEs), significant size of total 
budget, and long track record of addressing the 
diversity in SMEs, represents a highly significant 
leverage point for climate policy. Yet, despite 
increased efforts at the supra-national level, the 
integration of environmental and particularly climate-
related matters in SME policy remains severely 
underdeveloped. 

TranS4MEr aims to advance the knowledge base for 
a stronger integration of climate mitigation in SME 
policy. At its heart lies the idea that better policy 
coordination and coherence is a critical factor in 
developing more effective policies. The project’s 
point of entry is a novel frame of ‘transformative 
SME policy’ that is based on the following postulates: 

 Directional: Climate mitigation, which 
encompasses a wide range of activities beyond 
improvements in energy efficiency, needs to 
be recognised as a legitimate and high-priority 
issue for SME policy. 

 Broad-based: SME policy needs to address the 
entire SME population irrespective of their 
potential for eco-innovation and 
entrepreneurship. 

 Transformative: SME policy addresses also 
‘deep’ changes needed to meet (inter-
)national climate goals. 
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 Alignment: SME policy needs to be aligned 
with climate policies in other domains. 

 

Following an action research methodology, 
TranS4MEr combines qualitative and quantitative 
research methods to contribute to the integration of 
climate mitigation in SME policy-making and 
research practice. The project will initiate a 
participatory process towards an evidence-based 
formulation of SME policy goals and policy mixes for 
decarbonisation, conduct expert interviews and a 
large-scale survey of Austrian enterprises, and 
implement a ‘transformative SME policy hub’ to 
facilitate transdisciplinary and cross-national 
exchange on SME policy for decarbonisation.  

Status: 

Min. ein 
Aufzählungspunkt,  
max. 5 
Aufzählungspunkte 

Max. 500 Zeichen inkl. 
Leerzeichen pro 
Aufzählungspunkt 

Laufende Vertragsvereinbarung. Projektstart ist der 
1. November 2022 

Wesentliche 
(geplante) 
Erkenntnisse aus 
dem Projekt:  

Min. ein 
Aufzählungspunkt,  
max. 5 
Aufzählungspunkte  

Max. 500 Zeichen inkl. 
Leerzeichen pro 
Aufzählungspunkt 

Geplante Ergebnisse und Erkenntnisse: 

 Umfassende Auswertung der bisherigen 
Integration von Klimaschutz in der KMU-Politik 
und der dominanten Rollenbilder von KMU-
Politik. 

 Entwicklung und Ausformulierung eines 
alternativen Rollenbilds der „transformativen 
KMU-Politik“ mit klaren Zielen für die 
Dekarbonisierung. 

 Gruppierung österreichischer Unternehmen 
entlang ihrer Anforderungen hinsichtlich 
Dekarbonisierung. 

 Entwicklung von geeigneten 
Maßnahmenpaketen für die österreichische 
KMU-Politik zur Adressierung der 
unterschiedlichen KMU-Gruppen. 
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 Identifikation der Mechanismen, die eine 
Integration von Klimaschutz in der KMU-Politik 
fördern oder hindern können. 
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Diese Projektbeschreibung wurde von der Fördernehmerin/dem Fördernehmer 
erstellt. Für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Inhalte sowie die 
barrierefreie Gestaltung der Projektbeschreibung, übernimmt der Klima- und 
Energiefonds keine Haftung.  

Die Fördernehmerin/der Fördernehmer erklärt mit Übermittlung der 
Projektbeschreibung ausdrücklich über die Rechte am bereitgestellten Bildmaterial 
frei zu verfügen und dem Klima- und Energiefonds das unentgeltliche, nicht 
exklusive, zeitlich und örtlich unbeschränkte sowie unwiderrufliche Recht 
einräumen zu können, das Bildmaterial auf jede bekannte und zukünftig 
bekanntwerdende Verwertungsart zu nutzen. Für den Fall einer Inanspruchnahme 
des Klima- und Energiefonds durch Dritte, die die Rechtinhaberschaft am 
Bildmaterial behaupten, verpflichtet sich die Fördernehmerin/der Fördernehmer 
den Klima- und Energiefonds vollumfänglich schad- und klaglos zu halten. 

 


